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Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrates
des Kantons Basel-Landschaft

1501 vom 26, Mai 19?O

Aufnahme d es Gemeindeschulh auses von Allschvrll- in dle
Liste der Eeschützten Raudenkr'.t ö T d es Kanton.s Bilsel-Landschaft

Das Gemeindesehulhaus steht mitten im alten Dorfkern in
erhöhier Lage hinter dem Pfarrhaus an der Sehönenbuchstrasseo

Das Schulhaus wurde nach der Inschrift im Türsturz in Jahre

1850 erbaut und im Jahre 1886 durch einen Flügelanbau in ähnlicher
Art erweitert.

Das erhöht gelegene Gebäude ist ein drej-geschossiger,
stattlicher Bau unter ej-nem WaLmdach, bekr'.önt von einem Dach-

reiter" Der 1850 erbaute llauptbau zälnl-t nicht weniger als sieben

l'ensterachsen rnit hohen schnal-en Fensterna In der llittelachse
liegt das Pörtal mit reichbehauenem Gewände in I'orn von Diamant-

muster, und mehrfach profilierter Gesi-msverd.achulgo Im Fries
steht di-e Inschrlft "Gerneinde- und. Scirulhaus" begleitet von Cer

Jahreszahl 1850" Der dreiachsige E*reiteruugsbau ist ä]:nlich und

besitzt drel l'ensierachsen, Ueber dem ausgezeichneten Fortal
steht die Jahreszahl 1886.

Gesamtha.ft betrachtet überwinoet der Baq den ersten Typ

des Schulhauses des 19" Jahrhunderts, in welchem verschiedene
Funktionen, darunter auch !{ohnungen untergebracht wurden, AIs
Schul- 'and GeroeinCehaus war eine für jene Zeit moderne I'assaden-
gestaltung in klassizistlscher Symnetrie möglich und ist desha.lb

auch ausgeführt wordeno Berej.ts folgt es der Entliicklung vom

einfachen Dorfschulhaus zLrm monumentalen Repräsentationsbau und

uurde daroit zum Stolz der Gemeinde. Das Schulhaus wei-st deshalb
bereits in die zr,reite Hä1fte des 19, Jahrhunderts, in dem Bau-

kubus und Gesta.'l.tung mögllchst grossartig zu wlrken hatteno
Hinzu trat eirr Höhendrang, der sich sowohl 1n den Proportionen
als in der Fensterhöhe benaerkbar macht o t/ährend im Detail der
Sestaltung der Bau eine gewisse Nüchternheit klassizi-stischer
Art aufwels'';, beweist das reiche Portal die Weiterentwicklung
klassizistischer Ornamentik*
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Der Gemeinderat von Al]-schwil hat mit Schreiben vom

),2, Mai ]9?0 selne Zustimmung zur lJnterschutzstellung er-
teilt "

z//'. Das Gemeindeschulhaus in Allsckrwil, gelegen auf
Parzell-e Nro L462, ist ge$itzt auf $ g d"er Ver-
ordnung betreffend den Natur- und lleimatschutz
vom JOo April L964, in d,as Inventar der geschütz-
ten Natur- und Baudenkmäler aufzunehmeno

Bauliche Veränd erungen, Restaurierungen etco
können nur mit dem Ei-nverständnis und unter
Aufsieht des Antes für Naturschutz und Denknal-
pflege vorgenommen werdeno

Gegen diesen Beschluss kann innert 10 Tagen von

dessen Zustellung an gerechnet beim VerwaltungSs-

gericht in liestal Beschwerde erhoben werden*

Nach Elntritt der Rechtskraft ist der Beschluss
vom zuständigen Grundbuchamt bzw. Gemeindeverwaltung

ins Crundbuch hzwo Kataster einzutrageno

Mitteilung an Gemeinderat Al-lschwil
ßrundbuchamt Blnnlngen
Planungsamt

Polizeidirektion
Polizeikommspdg, /rbt, Reklamewesen

Baupolizeiamt (Z)

Amt für Naturschutz und Denkmalpflege (Z)

Baudirektj-on (2)
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